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21.01.14  DEEP SCHROTT
22.01.14  sandra KREISLER & Roger STEIN   
23.01.14  STEFAN HEIDTMANN & FRIENDS
24.01.14  THONELINE ORCHESTRA
25.01.14  DENIS FISCHER
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THONELINE ORCHESTRA
Die Kölner Ausnahme Saxopho-
nistin und Komponistin Caroline 
Thon und ihre hochgelobte und 
top besetzte Big Band. Hier fließen 
zeitgenössischer Jazz und Rhythm´n 
Blues zu einem Strom zusammen 
der mit dem Mainstream nichts ge-
mein hat. Sicherlich ein Höhepunkt 
der Veranstaltungen des Schauspiel-
Haus der vergangenen 20 Jahre.

Denis Fischer „tonight harald” 
Denis Fischer (Gesang)  | Carsten Sauer (Piano)
In Abänderung des Programmes spielt der Berliner 
Denis Fischer am 25.1.14 seine Hommage an Harald Juhnke: 
„Tonight Harald“

Denis Fischer interpretiert die Lieder des großen Entertainers 
Harald Juhnke und bringt in seinem neuen Liederabend ein 
Stück verloren gegangenes Berlin zurück auf die Bühne. 2007 
schlug Denis Fischer nahezu unbekannt in Berlin mit einem 
Harald Juhnke-Abend auf. Damit war er dermaßen erfolgreich, 

dass er mit seinen Bühnenprogrammen in ganz Deutschland zu sehen war. 
Zuletzt feierte er mit „Fischer singt Cohen“ große Erfolge. Nun widmet er sich 
erneut dem bösen Buben des deutschen Showbiz. Anlass war eine Begegnung 
mit Susanne Juhnke, der Witwe des Entertainers, die Fischer einlud, in ihrem 
Privatarchiv zu stöbern. Unzählige Videobänder mit privaten Aufzeichnungen 
von Juhnke-Konzerten, sowie etliche Folgen der Abendshow: „Willkommen im 
Club“ kamen zu Tage und inspirieren diese Hommage an eine herrliche Kodder-
schnauze mit Herz und einen charmanten Schwerenöter.

Neben den bekannten Sinatra-Nummern, die Juhnke mit neuen deutschen 
Texten auf den Leib geschrieben wurden, gibt es in diesem Abend also auch wun-
derbare Songs, die nie auf Tonträger gebannt wurden, oder solche, die Juhnke 
nur einmal für Fernsehaufzeichnungen brachte. Denis Fischer, mit Outfit und 
Gebaren zwischen kleinem Ganoven und großem Gigolo, umrundet diesen ein-
maligen Charakter mit vorsichtigem Respekt und augenzwinkernder Frechheit, 
bis man beiden verfällt: Juhnke und Fischer. It´s showtime!
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DEEP SCHROTT  „The Dark Side of Deep Schrott“ 
Andreas Kaling Bass-Saxophon  | Wollie Kaiser Bass-Saxophon
Jan Klare Bass-Saxophon  | Dirk Raulf Bass-Saxophon
Das einzige Bass-Saxophon-Quartett der Welt, gegründet 
2008 von Dirk Raulf, stellt das neue, dritte Album vor: „The 
Dark Side of Deep Schrott“. Mit Stücken von Pink Floyd, The 
Doors, Franz Schubert, Black Sabbath, Hanns Eisler, Angelo 
Badalamenti, Alice Cooper und eigenen Kompositionen. Ver-
gessen Sie alles, was Sie bisher über Blasmusik gehört haben. 
Here‘s the Real Heavy Metal! 

sandra KREISLER & Roger STEIN „Neues von der WORTFRONT“
Sandra Kreisler & Roger Stein (Berlin + Wien) machen 
Musik für offene Herzen und Ohren. Musik für jene, die 
sich gerne verzaubern lassen, anstatt vorbei zu hören. Man 
erlebt zugleich ein Popkonzert UND einen Theaterabend, 
Kammermusikalisches UND ein Kabarettprogramm –  eine 
verblüffende Mischung. 
Sandra Kreisler (Tochter des bekannten Kabarettisten Georg 
Kreisler und Topsy Küppers) in München geboren, amerika-
nische Staatsbürgerin, lebt in Wien und Berlin. Sie ist eine  

faszinierende Sängerin, Theater- TV und Film- Schauspielerin, Regisseurin und 
Sprecherin, Entertainerin u.a.m. Sie arbeitete mit Ben Kingsley, Caterina Valen-
te, Robert Mitchum, Jane Seymour und vielen weiteren zusammen. Preise: “beste 
Stimme Österreichs”, Lale Andersen Preisträgerin 2006/2007 u.v.a.m.
Roger Stein  In Zürich geboren, Autor, Germanist + Theaterwissenschaftler (Dr. 
Phil), Komponist, klassische Klavierausbildung, Opernsänger, Schauspieler, 
mehrere CD- Veröffentlichungen, Preis der Deutschen Schallplattenkritik 2006. 
Arbeitet und  lebt seit 2006 mit Sandra Kreisler zusammen, mit der er “Wort-
front” gründete. Ein absolut faszinierender Abend mit zwei ganz besonderen 
Ausnahmekünstlern.

STEFAN HEIDTMANN & FRIENDS 
feat.  Oscar Kliewe (tp) | André Nendza (b) | Martell Beigang (dr)
Für dieses Quartett hat Stefan Heidtmann ein Programm mit 
überwiegend neuen Titeln komponiert. Der Schwerpunkt 
liegt auf melodiös-bodenständiger Musik zwischen Jazz und 
Pop. 
Für diesen Abend konnte Stefan Heidtmann drei wirklich 
herausragende Musiker an seiner Seite gewinnen, die sowohl 
national, als auch international auf vielen renommierten 
Bühnen auftreten und das Publikum begeistern.

20 jahre schauspielhaus
Als im Sommer 1994 das SchauspielHaus mit einem kleinen Bistro 
an der Kölner Straße seine Pforten öffnete, war das Wort „Expe-
riment“ sicher noch eine optimistische Wortvariante. „Kabarett, 
Comedy, Schauspiel, Musik und Tanz–professionell! Das geht 
doch in Bergneustadt überhaupt nicht“, war die Meinung vieler 
Menschen vor Ort.“Ja, vielleicht in Köln, aber hier!?“
Mit Talent, Können, viel Herzblut und nachhaltigem Engagement 
hat Axel Krieger inzwischen überzeugend bewiesen: Es geht doch! 
Ein treues Stammpublikum und viele Interessierte aus Bergneu-
stadt und der Umgebung genießen die vertraute Atmosphäre des 

kleinen Hauses mit ca. 50 Sitzplätzen und freuen sich immer wieder auf das neue 
Programmheft.
Im Laufe der Jahre gaben viele national und international bekannte Künstler ein 
Gastspiel auf der Bühne des Hauses.
Auch im Jubiläumsjahr präsentiert das SchauspielHaus gleich zu Beginn wieder 
ein besonderes Highlight –das Jazz- & Musikfestival vom 21. bis 25. Januar. Wei-
tere hochkarätige Veranstaltungen werden im Lauf des Jahres folgen. Ein Grund 
mehr, das SchauspielHaus zu besuchen und den Erfolg der Arbeit auch für die 
Zukunft zu sichern.
Ich wünsche dem SchauspielHaus und ganz besonders Theaterleiter Axel Krieger 
ein erfolgreiches Jubiläumsjahr und weiterhin zündende Ideen für die Programm-
gestaltung. 

André Nendza (b) Oscar Kliewe (tp)  Martell Beigang (dr)


